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Gemeinde Süstedt 
________________________________________________________________________________________ 
 
 

N i e d e r s c h r i f t 
Sitzungsnummer: 60/035/11 

 
über die Sitzung des Rates am 26.09.2011 

 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 19:50 Uhr 
Ort: Gaststätte "Puvogel" in Ochtmannien 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Herr Reinhard Thöle  
 
stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Thomas Becker  
Frau Heide Ehlers  
Frau Hildegard Grieb  
Herr Jochen Kracke  
Herr Heino Krüger  
Herr Ehler Meierhans  
Herr Torsten Ott  
Frau Renate Zöller  
 
Verwaltung 
Frau Christin Seibt  
Herr Horst Wiesch  
 
Abwesend: 
 
stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Bernd Brümmer  
Herr Henning Brümmer  
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Öffentlicher Teil  
 
Punkt 1: 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss-
fähigkeit 
 
Herr Thöle eröffnet die 35. Sitzung des Rates der Gemeinde Süstedt und begrüßt die anwe-
senden Ratsmitglieder und die Verwaltung. 
 
Er stellt fest, dass der Rat der Gemeinde Süstedt mit Ladung vom 14.09.2011 ordnungsgemäß 
geladen wurde und beschlussfähig ist.  
 
 
 
Punkt 2: 
Genehmigung der Niederschrift über die 34. Sitzung vom 06.07.2011 
 
Frau Grieb merkt an, dass in einer der nächsten Sitzungen der Punkt 14.6 beraten werden soll-
te. 
 
Im Anschluss wird das Protokoll einstimmig genehmigt.  
 
 
 
Punkt 3: 
Annahme von Zuwendungen 
 
Frau Seibt berichtet, dass per Eilentscheidung eine Spende in Höhe von 600 € von der 
Kreissparkasse für den Kindergarten Dorfmäuse für das Projekt „Musikland Niedersachsen“ 
angenommen wurde. 
 
Der Rat nimmt zustimmend Kenntnis.  
 
 
 
Punkt 4: 
Mitteilung der Verwaltung 
 
 
 
Punkt 4.1: 
Zukünftiger Rat Süstedt 
 
Herr Wiesch teilt mit, dass der zukünftige Rat der Gemeinde Süstedt nur 10 Ratsmitglieder 
haben wird, da Frau Maren Maaß ihren Sitz abgeben wird, da sie aus der Gemeinde Süstedt 
wegzieht. Ersatzpersonen gibt es bei den GRÜNEN nicht, da die drei Personen, die sich zur 
Wahl gestellt haben, auch gewählt wurden.  
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Punkt 4.2: 
Erlass von Kindergartenbenutzungsgebühren 
 
Frau Seibt teilt mit, dass der Landkreis aus Jugendhilfemitteln Kindergartenbenutzungsgebüh-
ren übernommen hat, weil die Belastung den Eltern nicht zuzumuten ist. 
 
Restgebühren in Höhe von 965 € wurden erlassen gem. § 90 des Kinder- und Jugendhilfege-
setzes. 
 
Der Rat nimmt zustimmend Kenntnis. 
 
 
 
Punkt 4.3: 
Kaffkieker 
 
Herr Wiesch teilt mit, dass die Samtgemeinde die alternative Haltestelle Schmiede-
weg/Harmisser Straße begrüßt, zumal der bisherige Standort ohne eine Erneuerung der Gra-
benverrohrung nicht genehmigungsfähig ist. Eine zusätzliche Verrohrung würde zu einer 
Verdopplung der Kosten führen. Zwar müsste die VGH die Verrohrung von sich aus auch 
bald erneuern, wenn jedoch die Samtgemeinde den Anlass dazu gibt, dann hat sie die Kosten 
zu tragen. 
 
Herr Thöle bestätigt, dass die Abrechnungsfrist für die Dorferneuerungsmittel bis Ende März 
2012 verlängert wurde. Er weist darauf hin, dass der Bau von Oktober bis März 2012 abge-
schlossen sein muss, spätestens bis Mai, damit der Kaffkieker dann wieder fahren kann. 
 
 
 
Punkt 5: 
Anfragen und Anregungen 
 
 
 
Punkt 5.1: 
Ortseingang Uenzen 
 
Herr Kracke schlägt vor, bis zur nächsten Sitzung jemanden zu suchen, der im nächsten Jahr 
beim Ortseingang Uenzen mäht. 
 
 
 
Punkt 5.2: 
Dorfgemeinschaftshaus 
 
Frau Grieb berichtet, dass der Heimatverein inzwischen 150 Mitglieder hat und viele Baustei-
ne verkauft wurden, bzw. Zusagen gemacht wurden. Der Kaufvertrag wurde geringfügig ver-
ändert. 
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Punkt 5.3: 
DSL 
 
Herr Becker berichtet, dass es beim Wechsel von der Telekom zu EWE TEL immer wieder zu 
Verzögerungen kommt, die durch eine verspätete Freischaltung der Leitungen durch die Tele-
kom zustande kommen. 
 
Herr Wiesch bestätigt dieses Verhalten. Leider kann die Freischaltung auf politischem Weg 
nicht beschleunigt werden. 
 
  
 
 
 
Punkt 5.4: 
LTE 
 
Auf Nachfrage von Herrn Meierhans berichtet Herr Wiesch, dass es noch keine neuen Er-
kenntnisse zu den Standorten der LTE-Masten gibt.  
 
 
 
Punkt 5.5: 
Benser Weg 
 
Herr Meierhans kommt noch einmal auf den Zustand des Benser Weges zu sprechen. Bisher 
ist dort noch nichts geschehen. Im Rahmen der Endabnahme der Biogasanlage sollte der Zu-
stand des Benser Weges einbezogen werden. 
 
Herr Wiesch bittet Frau Seibt, Herrn Bormann darauf anzusprechen.  
 
 
 
Punkt 5.6: 
Flurbereinigung in Engeln 
 
Auf Nachfrage von Herrn Meierhans erläutert Herr Wiesch, dass der neue Rat des Fleckens 
Bruchhausen-Vilsen die wesentlichen Entscheidungen bezüglich der Flurbereinigung in der 
dann ehemaligen Gemeinde Engeln treffen wird. Die Entscheidung darüber, wo ein Flurberei-
nigungsverfahren stattfindet, trifft die GLL Sulingen. Dass im ehemaligen Gemeindegebiet 
der Gemeinde Engeln eines von zwei Flurbereinigungsmaßnahmen in den Landkreisen Nien-
burg und Diepholz eingeleitet werden soll, sollte geschätzt werden. Insbesondere aufgrund der 
damit verbundenen Vorteile für die Landschaftspflege, den Umweltschutz, allgemein durch 
die Flächenarrondierung und für den Straßenbau - auch vor dem Hintergrund, dass die Förde-
rung aus dem Programm Pro-Land ausläuft und im Flurbereinungsverfahren keine Straßen-
ausbaubeiträge anfallen. Sollten die betroffenen Bürger gegen ein solches Flurbereinigungs-
verfahren sein, besteht die Möglichkeit, dass die GLL ein anderes Gebiet auswählt.  
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Punkt 6: 
Einwohnerfragestunde 
 
Auf Nachfrage eines Bürgers erläutert Herr Wiesch, dass die Verlegung der Haltestelle des 
Kaffkiekers notwendig ist, um bei der Zuglänge ohne lange Wartezeit die Warteanlage ein- 
und ausschalten zu können. Am bisherigen Standort wird dies nur mit einem noch höheren 
Kostenaufwand möglich sein. Die Investition wird mit Dorferneuerungsmitteln gefördert. Die 
Haltestellen werden ihre Namen behalten. 
 
Da keine weiteren Fragen gestellt werden, schließt Herr Thöle die Einwohnerfragestunde. 
 
 
 
Punkt 7: 
Verabschiedung ausscheidender Ratsmitglieder 
 
Herr Thöle fasst die Ratsarbeit der vergangenen Legislaturperiode zusammen. In seinen ins-
gesamt 35 Sitzungen hat der Rat vor allem über den Straßenbau und den Kindergarten beraten 
und beschlossen. 
 
Bei den ausscheidenden Ratmitgliedern Frau Zöller, Herrn Ott und Herrn Becker bedankt sich 
Herr Thöle für die gute Zusammenarbeit jeweils mit einem Blumenstrauß und einer Ehrenur-
kunde.  
 
 
 
 
Anschließend beendet er die Sitzung. 
 
 
Der Bürgermeister  Der Gemeindedirektor  Die Protokollführerin  
 


